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I il t e l l i g e a z- B l a kt
fä r die Qbekamts » Bezlkre

Nagold / Freudenstadc rmd Horb.

Im Verlag der  Vischer ' sche » Buchdruckerei.

Nro . 6o . Dienstag

Verfügungen der Königlichen Be¬
zirks - Behörden.

OberamL Nagold -.
Nagold.  Auf erhaltene Anzeige,

daß hie und da die Schneidermeister in¬
dem diesseitigen Bezirke die Meinung he»
gen , daß ihnen durch die allgemeine Ge¬
werbe -Ordnung vom 22 - April , g28  die'
Befugniß zu Verfertigung - von ledernen'
Beinkleidern zustehe, wird den Orts -Dor-
stchern andnrch aufgegcben , den Schnei»
Vermeistcrn ihres Wohnortes zu eröffnen,
daß hiezu nur die Scckiermcistcr befugt
scpen und jene sich daher bei Strafe der
Verfertigung lederner Beinkleider zu ent¬
halten haben . Den 22 .- Juli iüz «.

K. Oberamt.
Gängen wald.  sStraßen - Bauak-

kord. Der Weg Vdn MarlinSmanS nach
Zwehrcnberg , so weit er sich über die
Markung von Gaugenwald erstreckt, soll
chaussirt und hälftig noch im Laufe dir^
sts Sommers hcrzcfrellt werden.

Es wird dicß unter dem Anfügen an-
durch öffentlich bekannt gemacht , daß die'
Arbeiten in Akkord gegeben und die diß-
fallsigcn Verhandlungen , am Donnerstags
den hten August d. A - Vormittags in
Vaugenwald . Statt haben werden^

Nagold den 24 . Juli izzs-
K . Lbcraint.

den 27 . Juli 1630 .

OberamL Freudenftadt.
Frcudenstadt.  fOeffcniliche Be¬

lobung und Belohnung .^ Zufolge hoher
Entschließung vom 2tcn dieses Monats
wurde dem Leineweber Johannes Vogt
von Schopfloch , wegen der , mir eigener
Lebensgefahr bcwirkern Dcltung eines Kna¬
ben' vom Ertrinken ein au gemessenes Ge¬
schenk aus dem GratialibnfondS bewilligt,
was andureb unter Anerkennung lenes
rühmlichen Benehmens , auf hohen Befehl
zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird.

Den 20 . Juli 1ZZ0.
K. Oberamt.

Oberarntögcricht Freudenftadt.
Freudenftadt . In dem ober-

aMtsgerichtlich erkannten Sannt de»
Jakob Schmelzken, GastfenwirthS und'
Fuhrmanns von hier , werden Me,
welche Forderungen an sem Bermdge ».
machen,  oder sich etwa für den Ge¬
meinschuldner verbürgt haben , hiemit
aufgerufen, ihre Ansprüche und deren
Vorzugs - Rechts dafür

am Freitag den 27 . August d. I ..
Vormittags 8 Uhr

auf dem hiesigen Rathhaus auszufüh»
reu, und sich zugleich über einen Borg»
oder Nachlaß - Vergleich zu erklären.
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Wer hiebei seine Ansprüche weder
persönlich , noch durch einen Bevoll¬
mächtigten , noch vor oder an obiger
Tagfahrt in einem schriftlichen Vor¬
trage ausführen würde , wird , sofern
solche nicht schon durch die Gerichts-
Akten erwiesen sind , durch ein nach
der Liquidations - Verhandlung auszu-
sprecheudes Erkenntniß von der gegen¬
wärtigen Ganntinasse ausgeschlossen.

Von denjenigen Gläubigern , wel¬
che sich über einen Vergleich nicht
geäußert , wird angenommen , daß sie
Ven Erklärungen derer beitreten , wel¬
che mit ihnen gleiche Rechte haben.

Diesem vorgängig wird Montag
den 19 . August , Vormittags 9 Uhr,
auf dem hiesigen Rathhaus die Lie¬
genschaft des Schmelzte , auch 2 Pferde
und einiges Baurengeschirr , im öffent¬
lichen Aufstreich verkauft , und besteht
die Liegenschaft,

in Gebäuden:
L neuerbautes Haus vor dem Baiers-

bronner Thor;
Gärten:

L Viertel gegen den Hirschkopf,
V- Viertel 2 Ruthen LS Schuh am

Wall,
2 Viertel '/2 Ruthe hinter dem al¬

ten Kirchhof;
Wiesen:

2 Morgen Z'/ ^ Viertel L'/r Ruthen
iw Buchholder , auf Dietersweiler
Markung.

Den 24 . Juli i83o.
K . OberamtSgericht.

Wrinland.

KameralamL Alrenstaig.
Alten  staig . Durch die Verfü¬

gung des Königlichen Finanz , Mini¬
steriums vom 24 . Mai 1824, (Re¬
gierungs - Blatt vom 0 . Juni 1824,
Nro . 27 . k - 535 . ) die Verwilligung
einer zwölfjährigen Zehent - Freiheit
für Neubrüche betreffend , ist zu Be¬
günstigung des Anbaues bisher unbe¬
nutzter .Felder in sämmtlichcn Orten,
in welchen dem Staate das Noval-
Zehentrecht zusteht , jedem künftig zur
Cultur gebrachten , früher unbebauten
Grundstück eine zwölfjährige Zehent-
Freiheit eingeräumt werden , und es
hat die Königliche Kreis -Finanz -Kam-
mer in Folge dieser hohen Verfügung
durch Erlaß vom 9 . Juni 1824 ver¬
ordnet , daß den Gemeinderätheri in
denjenigen Orten , in welchen dem
Staate das Noval -Zehentrecht zusieht,
eröffnet werden solle , daß zwar wegen
einer zwölfjährigen Zehent - Freiheit
künftig nicht mehr supplicirt werden
darf , daß aber jeder Orts -Einwohner,
welcher ein solches Feld zur Cultur
bringen will , verbunden ist , dem Ge¬
meinderath den Meßgehalt Lurch Vor¬
legung einer legalen Meß -Urkunde und
die Erwerbs - Art nachzuweisen , auch
die Benennung des Feldes mit sei¬
nen Nebenliegern und Anstößern an¬
zuzeigen , und daß der Gemeinderath
solches in sein Protokoll aufzunehmen
hat , aus welchem er dem Kameralamt
jedesmal zur Erndte - Zeit mit den
Meß - Urkunden belegte Verzeichnisse
über die , von Jahr zu Jahr kultivir-
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ten Felder oder eine Urkunde , daß
nichts kultivirt worden seye, von Amts¬
wegen vorzulegen hat , für deren R ch-
tigkrit und Vollständigkeit er verant¬
wortlich ist.

Dieser Anordnung ist aber in dem
diesseitigen Bezirk nicht allgemein „ ach-
gekommen worden , und indeme daher
die Gemeinderäche wiederholt auf die¬
selbe verwiesen werden , werden sie auf-
gefordcrt , Heuer erstmals und so fort
alle Jahr im Monat August die vor¬
geschriebene Verzeichnisse zu überge¬
ben , und in das dießjährige auch alle
diejenige , seit 6 Jahren kultivirte , Fel¬
der aufzunchmen , welche dem Kamc-
ralamt etwa noch nicht angezeigt wor¬
den seyn sollten.

Dabei wird angefügt , daß dieje¬
nige Besitzer bisher unbenutzter Fel¬
der , welche eine mehr als zwölfjähri¬
ge Zchent .-Freiheit nachsuchen , «g -v,,,-
1>Iican (tuni verwiesen werden sollen . Sie
haben ihrem Gesuch nicht nur eine
legale Urkunde über Mcßgehalt , Lage,
Nebenlieger und Anstößer , sondern
auch ein Zeugniß des Gemeinderaths
in Beziehung auf die Verhältnisse,
aus denen sie auf eine längere Ze¬
hent -Freiheit Anspruch machen zu kön¬
nen glauben , anzuschließen.

Den 22 . Juli 1830 .
K . Kameralamt.

Kinzelbach,  Verweser.

Nagold.  sFahrniß - Verstaige-
rung .j Die — auf Donnerstag den
LZsten d. MtS . angekündigte Fahrniß-

Verstaigerungen bei dem resignirten
Oberamts - Pfleger Ken » gvtt  und
der Wittwe des Umgelds - Commissärs
Stotz von hier , können wegen einge¬
tretener Hindernisse an diesem Tags
nicht vor sich gehen , und werden am

folge !,den Montag den 2 . August
unter den früher bekannt gemachten
Bedingungen abgehälten werden , was
jeder Orts -Vorstand der Bürgerschaft
bekannt machen lassen wolle.

Den 25 . Juli 1820.

Waiseng .c dicht,
Vt . K . Gerichts - Notariat.

Laiblin.

Spiel der  g . sLiegenfchafts-
Verkauf . j Da bei der am I7ten
dieß Statt gehabten Schulden - Liqui¬
dation des Matthäus Wurster , Fuhr¬
manns von hier , ein Vergleich mit
dessen Creditorschaft nicht zu Stande
kommen konnte , so ist nunmehr zum
Verkaufe der Liegenschaft desselben

Donnerstag der 5 te August l. I.
festgesetzt worden , wozu sich die Lieb¬
haber , Morgens 8 Uhr , auf dem
Rathszimmer dahier , einst,,den wollen.

Die Verkaufs - Gegenstände sind:
Gebäude:

Hz an einer Behausung und Scheuer
unter einem Dach , an der Kirch-
gasse.

Gärten:
an Viertel 12H4 Ruth , beim
HauS.
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Mähfeld:
V» an L Morgen 2 Viertel L Ruch»

der Roßenacker;
r '/r Viertel der Roßenacker»
l '/r Viertel Wiesen allda»

A eck er,
Zeig auf dem Lehen:

1V2 Vrtl . 8 V>Ruth, auf dem Lehen
im Goppelts;

Zelg Grünenbaumr
l '/r Vrtl » 5 Ruth » in Seewiesen 5
1 '/^ Vrtl » 9 Ruth , im Geiselthan;

Zelg Schornstardt:
Z Vrtl » im Aichen-Rhein ;
V4 an 2 Mrg . 1 Vrtl . 15/2 Ruth,

an dem Altenstaiger Weg;
Wiesen:

1 Mrg » '/r Vrtl . L5 '/2 Ruth , im
Bembach.

Den 19 . Juli 183 ».
Gemeinderath zu Spielberg.

Fr . K . Amts -- Notariat
Altenstaig»
Strohv

D 'ornstetten,  Oberamts Freu-
Lenstakt. sFloßbolz- Verkauf») Aus
dem hiesigen Gemeinde - Wald werden
r 8o Skimim^Holländer, und 95 St»
Meß - und geringes Floß-Holz, am

Dienstag den 17. August d. I.
Varmittags 9 Uhr^

auf dem RathhauS dahier verkauft;
wozu die Liebhaber Ungeladen werden»

Die Herrn Ortsvorsteher, welchen
dieses Blatt amtlich zukommt, werden
gebeten,, dieses den resp. Holzhändlern

gef. bekannt machen lassen zu wollen.
Den LZ. Juli t 83 ».

Stadtschultheißenamt.
Müll er»

Außeramttlche Gegenstände»
Nagold.  Es liegen gegen Lfacht

gerichtliche Versicherung Zoo si. zum
Ausleihen parat . Wo 2 sagt AuSge»
ber dieß Blatts»

Kl . Reichenbach  bei Freuden»
stadt. sAufforderung an Maurer .)
Gute Maurer und Steinhauer finden
bei Unterzeichnetem noch bis in den
Spätherbst Arbeit , und nach Verhält«
niß der Tüchtigkeit, einen Tagelohn
von 48 kr. bis zu 1 fl»

Den 17 . Juli 18ZO»
- Bauführer B e>k h»

Wöchentliche Frucht-, Fleisch« und
Brod - Preiße.

I n N a g 0 l>
den 24. Juki «ü?a»

Sinket t Scheffel 4K. üükr. 4fl.24kr. Lff. i2kr.
Haber 1 — 4fi. —kr. Zfl48kr. Zfl. 3okr.
Roggen r Simrt ist. —kr. —fl.Zhkr.—fl.—kr.
Gersten t — —st. 4Skr. —fl.44kr.—fi.4Är.

Fl ei sch- Prci  ß e..
Rindfleisch. . 1 Pfund Skr.
Hammelfleisch. . . 1 — Skr.
Schweinefleisch mit Speck . . 1 — 8kr.

— . . — ohne — . . . 1 — 7kr»
Kalbfleisch. i — Skr.

Brod - Laxe.
Kcrnendrod. . . » . » » . 8 Pfd- rokr.
» Kreujerweck schwer . . . . ö '/a L»«b.

Zn A l t e n sta i g ^
den 21»Juli 1880.

Dinkei i Echst. 4fl- S-̂ kc. 4fl. 4akr 4fl. Zskr.
Haber 1 — 4si. —kr. Zfl. 54kr, Zfl. 4gkr..Kernen e Sri ! ifl. 24» . ist. 2nkr. —fl.—kr.
Roggen- 1 — —fl. 5ükr.—fl. 54rr. —fl S2kr.>
Gersten1 — —fl. Zvkr.—fl. 4ükr. —fl.stSkr.
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